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http://www.kjr-tir.de/


Kinobesuch in den Osterferien 
 
Der Kreisjugendring Tirschenreuth hatte Kinder 
ab 6 Jahre (mit einer Begleitperson) zum Besuch 
des Kinofilms „Sebastian und die Feuerretter“ 
ins Cineplanet Tirschenreuth eingeladen. 
Am Mittwoch, 19.04.2017, kamen ca. 150 Kino-
besucher um den Film anzusehen. 
 
Der Eintritt für die Kinder und der Begleitperson 

war kostenlos. Nachdem sich auch das Wetter an 

diesem Tag für einen Kinobesuch gut eignete, 

wurde die Kinovorstellung gut angenommen.  

 

 

 

Frühjahrsvollversammlung am 21.04.2017 

Die Frühjahrsvollversammlung 2017 des Kreisjugendrings Tirschenreuth fand in Kemnath 

(Foyer der Mehrzweckhalle) statt. Neben der Jahresrechnung 2016 wurde der Haushaltsplan 

2017 beschlossen und genehmigt. Jürgen Preisinger (1. Vorsitzender KJR TIR) und Philipp 

Reich (Leiter des Jugendmedienzentrum T1) gaben einen Rückblick der Aktivitäten und Pro-

jekte im Jahr 2016. Außerdem wurde die neue Verwaltungsmitarbeiterin im Jugendmedien-

zentrum T1, Sandra Schug, vorgestellt. Der Jahresbericht kann auch auf den Internetseiten 

des KJR heruntergeladen werden. 

Für den Bezirksjugendring Oberpfalz war die Vorsitzende, Lisa Praßer, in Kemnath. Da sie in 

den bevorstehenden Neuwahlen nicht mehr kandidiert, wurde sie vom Vorsitzenden des 

Kreisjugendrings mit einem Blumenstrauß verabschiedet.  

In der Vollversammlung wurde die Aktion "Houst a Hirn, lousd as Handy lieng" den Delegier-

ten und Gästen präsentiert. Zusammen mit den Kooperationspartnern der Verkehrswachten 

Kemnath und Tirschenreuth, sowie den Polizeiinspektionen Tirschenreuth, Kemnath und 

Waldsassen initiierte der Kreisjugendring diese Handy-Aktion „Houst a Hirn, lousd as Handy 

lieng.“ Die Aktion steht unter der Schirmherrschaft von Landrat Wolfgang Lippert und dem 

Polizeipräsidenten Gerold Mahlmeister.  



Mit dem Projekt und den dazugehörenden Aktionen wollen die Kooperationspartner eine 

Sensibilisierung  der Bevölkerung und Verkehrsteilnehmer im Landkreis Tirschenreuth errei-

chen und insbesondere junge Leute auf die Gefahren und Risiken bei einer Ablenkung von 

Handys im Straßenverkehr aufmerksam machen. Jürgen Preisinger verwies auf die vielfälti-

gen Werbemaßnahmen für diese Handy-Aktion z.B. Straßen-Banner, Radiospot, Plakate, 

Roll ups, Lenticularkarten usw. Weiterhin sind mehrere Busse als Werbeträger im Landkreis 

Tirschenreuth unterwegs.  

Der KJR-Vorsitzende stellte den Kurzfilm "Think twice" vor, den das Jugendmedienzentrum 

T1 im deutsch-tschechischen Schulprojekt "#perspektiva 2.0" mit Jugendlichen zur Handy-

Aktion gedreht hat.  

EPHK Bernhard Gleißner (Leiter der Polizeiinspektion Kemnath) und Josef Krauß (Ver-

kehrswacht Kemnath) unterstrichen in der Vollversammlung die Wichtigkeit dieses Projekts 

und betonten, dass sie sich sofort bereit erklärt hatten, diese Aktion zu unterstützen.  

Als Referent konnte Herr Friedrich Wölfl, Studiendirektor i. R. und Leiter der Werkstatt 

„Leichte Sprache“ im Netzwerk Inklusion Landkreis Tirschenreuth, gewonnen werden. Er 

erklärte den Zuhörern, was verständliche Sprache heißt.  

Bei einer verständlichen Sprache geht es darum, dass Texte und Sprache gut zu verstehen 

sind. Indem man z. B. kurze Sätze schreibt, auf Fremdwörter verzichtet und Inhalte sinnvoll 

strukturiert. Texte in verständlicher Sprache sind ein zusätzliches Angebot für bestimmte 

Zielgruppen, zum Beispiel für Menschen mit Lernschwierigkeiten oder Menschen, die nicht 

so gut deutsch sprechen oder lesen können. Anhand von Beispielen verdeutlichte Herr Wölfl 

die "Leichte Sprache" und bat die Zuhörer, die vorbereiteten Handouts mitzunehmen.  

  

  

 

 

 

 

 
Lisa Praßer und Jürgen Preisinger   Friedrich Wölfl, Leiter der Werkstatt „Leichte Sprache“ 

 

 

 

 

 

 

 
Von links: Josef Krauß, Verkehrswacht Kemnath, EPHK Bernhard 

Gleißner (Leiter der Polizeiinspektion Kemnath), Jürgen Preisinger 

http://www.kjr-tir.de/fileadmin/_processed_/csm_FVV_2017_Kemnath_049__Small__d45727347d.jpg
http://www.kjr-tir.de/fileadmin/_processed_/csm_FVV_2017_Kemnath_062__Small__7391603f1d.jpg
http://www.kjr-tir.de/fileadmin/_processed_/csm_FVV_2017_Kemnath_085__Small__289c99c105.jpg


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Kreisjugendring Tirschenreuth veranstaltet im Rahmen seines Jahresprogramms ein 
Stadtgespräch mit dem Politikwissenschaftler Werner J. Patzelt zum Thema "Aktuelle Bun-
des- und Landespolitik, insbesondere Bundestagswahl 2017". 
 
Als weiterer Gesprächspartner konnte Clemens Fütterer, Leitender Redakteur von Oberpfalz 
Medien/Der neue Tag, gewonnen werden. 
 
Dazu sind alle Interessierten, vor allem auch Jugendliche, am Donnerstag, 11. Mai 2017, 
nach Tirschenreuth (Tagungsraum im Restaurant Seenario) herzlich eingeladen. Beginn ist 
um 19:30 Uhr. 
 
Werner Josef Patzelt (* 23. Mai 1953 in Passau) ist ein deutscher Politikwissenschaftler mit 
dem Schwerpunkt Vergleichende Politikwissenschaft. Er ist seit 1991 Professor an der TU 
Dresden. Clemens Fütterer ist Leitender Redakteur bei Oberpfalzmedien. 
 
Mehr Informationen unter: 
http://www.kjr-tir.de/aktivitaeten/stadtgespraeche/2017-werner-j-patzelt/ 
 
 
 
 
 
 

http://www.kjr-tir.de/aktivitaeten/stadtgespraeche/2017-werner-j-patzelt/


„Kreisjugendring-Preis“  

für Toleranz, Respekt und Demokratie - 2017 

 
Der Kreisjugendring Tirschenreuth schreibt den „Kreisjugendring-Preis“ anlässlich seines 70-

jährigen Jubiläums für Toleranz und Demokratie im Jahr 2017 aus. Die Preise sind mit ins-

gesamt 1.000,-- Euro dotiert. Der Preis wird an eine Initiative, Schule, eine Gruppe, Ju-

gendgruppe, einen Verband oder eine Einzelperson mit Sitz im Landkreis Tirschenreuth ver-

liehen, die sich wirksam und aktiv gegen jede Form der Diskriminierung und/oder sich für 

eine gewaltfreie, tolerante und demokratische Gesellschaft einsetzt. Die hauptverantwortli-

chen Akteure sollten das 28. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.  

Zielgruppe/Teilnehmer:  
Jugendliche, Jugendgruppen, Initiativen, Organisationen, Einzelpersonen, Verbände, Verei-
ne und Schulklassen aus dem Landkreis Tirschenreuth 
 

Inhalte: 

-  Aktionen zur Integration von Minderheiten und Flüchtenden 

- Aktionen zur Toleranz, Respekt und Demokratie  

 (z.B. für Minderheiten, gesellschaftlichen Gruppen) 

- Aktionen, die Jugendliche für politische Teilhabe sensibilisieren 

-  Aktionen zur Demokratie- und Wertebildung 
 

Was kann eingereicht werden:  
Ein konkretes Projekt oder längerfristige Aktionen und Aktivitäten sowie Veranstaltungen. 
Außerdem können Projekte oder Aktionen, die zur demokratischen Willensbildung beitragen, 



eingereicht werden. Die Projekte können im Zeitraum vom 01.01.2016 bis 10.11.2017 durch-
geführt worden sein. 
 
Der erste Preis ist mit 500,00 Euro, der zweite Preis mit 300,-- Euro und der dritte Preis 

mit 200,-- Euro dotiert. Die maximal 3 Preisträger erhalten eine Urkunde und ein Auszeich-

nungsobjekt.  

Die Jury besteht jeweils aus Vorstandsmitgliedern Kreisjugendring Tirschenreuth, „Demokra-

tie leben!“ und aus Mitgliedern des Jugendforums „Demokratie leben!“. Der Rechtsweg ist 

ausgeschlossen.  

Die Schirmherrschaft für den „Kreisjugendring-Preis“ für Toleranz, Respekt und De-

mokratie übernimmt Landrat Wolfgang Lippert.  

Gefördert wird der „Kreisjugendring-Preis“ von „Demokratie leben!“ und der Sparkas-

se Nordoberpfalz. 

Einsendeschluss ist der 10. November 2017. Das Teilnahmeformular und eine Projektbe-

schreibung sowie ggf. weitere Informationen stehen auf den Internetseiten des Kreisjugend-

rings Tirschenreuth zum Download bereit. Das Teilnahmeformular ist an den Kreisjugendring 

Tirschenreuth, Mähringer Straße 9, 95643 Tirschenreuth, zu senden. Fotos und Zeitungsbe-

richte sind nach Möglichkeit beizulegen. 

Preisverleihung im Dezember 2017 (wird noch bekannt gegeben). 

Weitere Informationen unter www.kjr-tir.de.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kjr-tir.de/


KJR-Jahresprogramm 2017 – II. Quartal 
 
28./29./30.04.2017  Juleica-Schulung Teil 1 

   in Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit 
   Schulungen für Jugendbetreuer, Jugendleiter und  

Vereinsverantwortliche zu unterschiedlichen Themen 
   Ort:  Falkenberg/JHB Tannenlohe 
   TN-Beitrag: € 45,00  
     € 35,00 Schüler, Studenten, Auszubildende usw. 
   Anmeldung erforderlich 
 
 

Mai 
 

Donnerstag, 11.05.2017 Stadtgespräch mit Werner J. Patzelt, Politikwissenschaftler     NEU 

 

   Ort:  Tirschenreuth, Seenario      

   Zielgruppe: alle Interessierten, insbesondere Jugendliche  
   Anmeldung nicht erforderlich 
 
Diskussionsrunde über die aktuelle Bundes- und Landespolitik, insbesondere zur Bundestagswahl 2017  
Mit Werner J. Patzelt, Politikwissenschaftler und Clemens Fütterer, Leitender Redakteur Oberpfalzmedien. Mode-
ration Jürgen Preisinger. 
 
 

15./16./17.05.2017 Berlin              NEU 

   in Kooperation mit dem KJR Neustadt/WN und SJR Weiden 
   Zielgruppe: Verantwortliche in der Jugendarbeit 
   TN-Beitrag: € 155,00 
   EZ-Zuschlag: € 27,00/Person/Nacht 
   (inkl. Busfahrt, 2 x Ü/F, Stadtrundfahrt, Schifffahrt, 3 x Mittagessen) 
   Mindestteilnehmerzahl: 50 Personen 
   Anmeldung erforderlich 
   Programm wird noch bekannt gegeben 
   www.kjr-tir.de 

  
13./21.05.2017  Aktion zur „Aktionswoche Alkohol“ 

 
19./20/21.05.2017 Juleica-Schulung Teil 2 

   in Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit 
   Schulungen für Jugendbetreuer, Jugendleiter und  

Vereinsverantwortliche zu unterschiedlichen Themen 
   Ort:  Falkenberg/JHB Tannenlohe 
   TN-Beitrag: € 45,00  
     € 35,00 Schüler, Studenten, Auszubildende usw. 
   Anmeldung erforderlich 
 
 

Juni 
 
Donnerstag, 08.06.2017 Oma/Opa/Enkel-Fahrt in den Playmobil FunPark  

(Pfingstferien)  Tagesfahrt für Kinder mit Oma/Opa in Kooperation mit der Seniorenfachstelle des 
   Landkreises Tirschenreuth  und „fahrmit“ 

Ort:  Zirndorf 
Zielgruppe: Kinder von 5 – 12 Jahre mit Oma/Opa 
TN-Beitrag: € 10,00 Kinder/€ 10,00 Erwachsene 
lnkl. Busfahrt, Eintritt, Betreuung, Unfall- und Haftpflichtversicherung) 
Anmeldung erforderlich 
 

Samstag, 17.06.2017 Besuch KZ-Gedenkstätte Flossenbürg mit Führung 

   TN-Beitrag: kostenlos 
   Anmeldung erforderlich 
 
Samstag, 24.06.2017 Kreisjugend- und Familientag mit Verleihung Jugendförderpreis 

   in Plößberg 
 
Montag, 26.06.2017 Aktion zum Weltdrogentag 

http://www.kjr-tir.de/


Veranstaltungskalender der Jugendarbeit   

Veranstaltungskalender der Jugendarbeit im Landkreis 
Tirschenreuth jetzt neu beim Kreisjugendring online  

Ganz neu ist der Veranstaltungskalender der Jugendarbeit im 
Landkreis Tirschenreuth auf den Internetseiten des 
Kreisjugendrings Tirschenreuth. In diesem Kalender können 
nun die wichtigsten Veranstaltungen, Bildungs-, Freizeit- und 
Ferienangebote sowie Aktionen und Projekte in der 
Jugendarbeit veröffentlicht werden.  

Das können Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche, 
aber auch für die Verantwortlichen in der Jugendarbeit selbst 
sein. 

Jeder kann eine Veranstaltung, ein Fest, ein Seminar, usw. 
selbst eintragen.   

So ist der Termin landkreisweit einsehbar.  

Mit Bildern, Logos und Dateianhängen können die Beiträge sogar noch attraktiver gestaltet 
werden.  

Mit dem neuen Online-Tool entwickelt sich die Internetseite des Kreisjugendrings als Ser-

viceeinrichtung für die Jugendarbeit im Landkreis Tirschenreuth wieder ein Stück qualitativ 

weiter. 

 

http://www.kjr-tir.de/service/veranstaltungskalender-der-jugendarbeit/ 

 



Fahrt nach Berlin 

Kreisjugendring besucht die Landeshauptstadt Berlin 

Vom 15. Mai bis 17. Mai 2017 unternimmt der 

Kreisjugendring Tirschenreuth zusammen mit 

den benachbarten Jugendringen aus Neu-

stadt/WN und Weiden eine Berlinfahrt für Ver-

antwortliche in der Jugendarbeit. 

Auf dem Programm stehen ein Besuch des 

Bundestages mit der Reichstagskuppel sowie 

Gespräche mit allen drei Bundestagsabgeord-

neten Albert Rupprecht, Reiner Meier und Uli 

Grötsch. 

Neben einer Stadtrundfahrt wird auch die Bayerische Landesvertretung besucht. Dazu gibt 

es reichlich freie Zeit selbst die Landeshauptstadt und ihre Sehenswürdigkeiten zu besu-

chen. Den Abschluss der Fahrt bildet eine Schifffahrt von Berlin Wannsee nach Potsdam mit 

einem Spaziergang durch den Park Sanssouci.  

Im Reisepreis von 155,-- Euro sind die Busfahrt, 2x Übernachtung im Doppelzimmer mit 

Frühstück, 3-stündige Stadtrundfahrt, Besuch Bundestag und Bayer. Landesvertre-

tung, 2x Mittagessen und die Schifffahrt enthalten. Die Fahrt wird von den Jugendringen 

und den Abgeordneten bezuschusst. 

Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Tirschenreuth (Tel.: 

09631/88-292) entgegen.  

Weitere Informationen unter www.kjr-tir.de 

 

 

http://www.kjr-tir.de/


Neues Freistellungsgesetz ab 01. April 2017 

Jugendarbeit in Bayern lebt vom ehrenamtlichen  Engagement von Jugendleiterinnen und 

Jugendleitern. Sie bieten mit ihren vielfältigen außerschulischen Bildungs- und Freizeitmaß-

nahmen ein attraktives und sinnvolles Angebot für Kinder und Jugendliche in Bayern. 

Der Freistaat Bayern unterstützt dieses Engagement. Deshalb wurde das frühere Gesetz zur 

Freistellung von Arbeitnehmern zum Zwecke der Jugendarbeit überarbeitet und das neue 

Jugendarbeitfreistellungesetz beschlossen, dass zum 01. April 2017 in Kraft tritt. 

Mehr dazu im angefügten Merkblatt! 
 

Das Syndrom des Populismus 
Wie lässt sich das Phänomen des Populismus bestimmen? In seinen vielschichtigen Formen 

fällt es nämlich zunehmend schwer, einen gemeinsamer Nenner zu finden. Mit Sicherheit 

gibt es keine konsistente Ideologie – womit es eher ein Syndrom, als eine Doktrin wäre. 

Gleichzeitig lässt sich eine Ideologie des Antagonismus beobachten, die von einem 'reinen 

Volk' und einer 'korrupten Elite' ausgeht. 

http://www.bpb.de/politik/extremismus/rechtspopulismus/240833/das-syndrom-des-populismus 

 

www.juuuport.de  -  Wir helfen dir im Web! 

Wirst du online gemobbt? Hast du aus Versehen ein teures Abo abgeschlossen? Oder willst 

du wissen, wie du dein Social-Media-Profil löschen kannst? Dann melde dich bei juuuport. 

Hier findest du Hilfe bei allen Problemen im Web! 

Du kannst deine Frage persönlich und anonym an uns, die juuuport-Scouts, stellen. Wir sind 

jugendliche Berater, die von Experten ausgebildet wurden und dir hilfreiche Tipps geben 

können. Unsere Beratung ist kostenlos. 

Auf der Website findest du außerdem viele Informationen über aktuelle Web-Themen und 

Gefahren im Internet. Schau dich einfach mal bei uns um! 

https://www.juuuport.de/ 

DHS Jahrbuch Sucht 2017 ist erschienen 
Mehr Infos unter: www.dhs.de 

 

 

 

 

 

 

http://www.aktionswoche-alkohol.de/fuer-veranstalter/oeffentlichkeitsarbeit/ 

http://www.bpb.de/politik/extremismus/rechtspopulismus/240833/das-syndrom-des-populismus
https://www.juuuport.de/
http://www.dhs.de/
http://www.aktionswoche-alkohol.de/fuer-veranstalter/oeffentlichkeitsarbeit/


 



Neuwahlen beim Bezirksjugendring Oberpfalz 

Neuer Vorsitzender ist Philipp Seitz (Sportjugend Regensburg und Stadtjugendring Regens-
burg).  

Als Stellvertretender Vorsitzender wurde Patrick Skrowny (KJR Regensburg) wieder gewählt. 

Als Beisitzer wieder gewählt wurden Andrea Glaubitz (DLRG), Martin Merkl (SJD die Fal-
ken), Jürgen Preisinger (KJR Tirschenreuth) und Thomas Vitzthum (Evang. Jugend). Neu 
gewählt wurde Sabrina Reindl vom BDKJ. Revisoren sind wieder Detlef Staude und Gerhard 
Kraus. 

Weitere Infos: www.bezirksjugendring-oberpfalz.de 

 

 

 

 

 



Infos aus dem „T1“  

Geburtstagsfeiern im T1 
 

Ihr könnt euren Geburtstag im T1 feiern! Die Medienpädagogen des T1 machen mit euch 
ein tolles Medienprojekt und ihr habt am Ende einen Minifilm, einen Trickfilm, eine Comicsto-
ry oder ihr habt Wissenswertes über das Fotografieren gelernt. Das Geburtstagskind darf es 
selbst bestimmen! 

Für jede Altersgruppe das passende Projekt! 

Inhalt: wahlweise Trickfilm, Comicstory, Fotoworkshop, Minifilm 
Dauer: 3 Stunden 
Kosten: 50,00 € bis zu 5 Teilnehmern, ab dem 6ten Teilnehmer 5,00 € zusätzlich pro Kopf. 
Max. 10 Teilnehmer (=75,00 €) 
 

Verpflegung keine - bitte selbst mitbringen! 

Falls spezielle Requisiten gewünscht sind, bitte vorher mit T1 absprechen. 

Weitere Infos gibt es beim Jugendmedienzentrum T1, Tel: 09637/929789 oder  

per eMail: t1@tirschenreuth.de, Internet: www.t1-jmz.de  

 
 
 
 
 
Projekte des Grenzüberschreitenden Jugendmedienzentrums 
Oberpfalz Nord – T1 zum Thema Drogenprävention 
  
Aufklärung und „stark machen“ von Kindern und Jugendlichen stellt eine gute Möglichkeit 
dar, junge Menschen vor dem Gebrauch von Drogen, insbesondere den harten Drogen, zu 
bewahren. 
Eine Aufklärung ist besonders dann „nachhaltig“, wenn die Schüler bzw. Jugendli-
chen eine Möglichkeit bekommen die Aufklärungsinformationen mit einer kreativen 
Aufgabe zu verarbeiten und damit einen Transfer zu ihrer eigenen Welt ermöglichen. 
 Dazu bietet das Jugendmedienzentrum T1 folgende Projekte an: 
  
Crystal Speed – Aufklärung und Information 
- ein medienpädagogisches Drogenpräventiosprojekt für Jugendgruppen 
- ein medienpädagogisches Drogenpräventionsschulprojekt 
  
Bei Interesse bitte Termin mit dem Jugendmedienzentrum T1 vereinbaren! 
  
Mehr dazu unter www.kjr-tir.de/Drogenprävention 
 

 

Info- Veranstaltungen: 

Wir kommen zu Ihnen in Ihre Gemeinde oder Schule und ein Experte vom 

JugendmedienzentrumT1 wird Sie (Eltern, Pädagogen, Interessierte) zu den folgenden 

Themen umfassend informieren: 

Infovortrag – Immer On (ca. 2 Std. 
Was Jugendliche im Netz tun – was Eltern dazu wissen sollten 
 

http://www.kjr-tir.de/Drogenpr%C3%A4vention


Infovortrag – Cybermobbing (ca. 2 Std.) 
Cybermobbing – Wie kann man es verhindern, was kann man dagegen tun?  
Weitere Infos gibt es beim Jugendmedienzentrum T1, Tel: 09637/929789 oder per eMail: 
t1@tirschenreuth.de, Internet: www.t1-jmz.de  
 
 
 
 
 

T1 - Grenzüberschreitendes Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord 

Telefon: 09637 / 929 789 - Mobil: 0160 / 9049 3612 

E-Mail: t1@tirschenreuth.de 
Internet: www.t1-jmz.de 

 

 

 

 

Viele weitere Informationen erhalten Sie auf unseren Webseiten 

www.t1-jmz.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.t1-jmz.de/
mailto:t1@tirschenreuth.de
http://www.t1-jmz.de/


2017 feiert der Kreisjugendring Tirschenreuth 

sein 70-jähriges Bestehen 
 
Am Freitag, den 24.November 2017 werden wir das Jubiläum im Kultursaal in Plößberg fei-

ern. Zuvor findet die HVV statt. 

 

Während des Jahres werden wir immer wieder in die Geschichte des Kreisjugendrings zu-

rückblicken. Wir werden auf Facebook, auf unseren Webseiten und in unserem Newsletter 

Bilder aus den vergangenen Jahren veröffentlichen und so auf Projekte und Aktionen erin-

nern. Solltet ihr alte Fotos aus Veranstaltungen, Fahrten oder Aktionen haben, so sind wir 

daran sehr interessiert. Wir würden uns freuen, wenn wir von den Bildern eine Ablichtung 

machen können und diese auch veröffentlichen dürfen. 

 

Weitere Bilder finden Sie auf unseren Webseiten unter „KJR TIR“ – 70-Jahrfeier. 

 

 
Horst Skupin und 

Martha Kurzeck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


